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Muster für Einspruch gegen
Grundsteuermessbescheid
Ort, Datum
Absender Vor- und Zuname   
Straße Hausnummer                
PLZ Ort                                        
An das Finanzamt
Name des zuständigen Finanzamts
Musterstraße 12                       
12345 Musterstadt                  

  Einspruch gegen Grundsteuermessbescheid vom [Datum]
  [Aktenzeichen:]


Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen den im Betreff genannten Grundsteuerbescheid zur Feststellung des Grundsteuermessbetrages lege ich hiermit Einspruch ein.
[nicht Zutreffendes bitte streichen bzw. löschen]
Begründung:

[Anmerkungen: 
1. Der Einspruch ist auch ohne Begründung formal wirksam.

2. Eine Begründung ist aber sinnvoll, da das Finanzamt sonst nicht erfährt, was mit dem Einspruch beanstandet wird. Begründungsbeispiele siehe Anhang.

3. Die Begründung muss nicht mit dem Einspruch erfolgen. Sie kann nachgereicht werden.]

Für Rückfragen bin ich tagsüber in der Zeit von hh:mm Uhr bis hh:mm  Uhr telefonisch erreichbar unter der Telefonnummer: Telefonnummer

Sie können mich auch per E-Mail erreichen:                                                                                                   .
Bitte bestätigen Sie mir den fristgerechten Eingang dieses Einspruchs.
Mit freundlichen Grüßen

  ____________________________________________
Unterschrift


Anhang zum Musterformular „Einspruch gegen Grundsteuermessbescheid“

· Wichtig: Diesen Anhang NICHT mit dem Einspruch an das Finanzamt mitsenden!
Einige mögliche Begründungen eines Einspruchs gegen einen Grundsteuermessbescheid sind:

· Ich habe eine Abweichung der Grundstücksdaten von der Feststellungserklärung zur Grundsteuer festgestellt.

· Ihr Bescheid nennt einen anderen Grundsteuerwert als der Grundsteuerwertbescheid.
· Sie haben reduzierte Steuermesszahl für Wohngebäude nicht berücksichtigt.
· Die Förderzusage nach dem Wohnraumfördergesetz für sozial geförderten Wohnraum wurde nicht berücksichtigt, daher ist die Steuermesszahl im Steuerbescheid zu hoch.
· Da das Grundstück einer geförderten Körperschaft gehört, die bezahlbaren Wohnraum schafft, ist die Steuermesszahl im Bescheid zu hoch.
· Es wurde nicht berücksichtigt, dass das Gebäude ein Baudenkmal ist, daher ist die Steuermesszahl im Bescheid zu hoch.
· Die verwendete Messzahl müsste "xyz" lauten und ist daher nicht korrekt.
· Sie haben das Produkt aus Grundsteuerwert und Steuermesszahl falsch berechnet.

(Aufzählung nicht abschließend)
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Dieses Musterformular für einen Einspruch gegen einen Grundsteuermessbescheid �kann eine auf den individuellen Einzelfall gerichtete Beratung durch einen �fachkundigen Anwalt für Steuerrecht nicht ersetzen.
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Weitere alltagsrelevante Formulare finden Sie auf





� HYPERLINK "https://www.anwalt-suchservice.de" ��www.anwalt-suchservice.de�
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